
Rechnungsbuch des Weissen Brauhauses Kelheim 1680/81, bearb. von Matthias GABLER 194

[fol. 172v] 
 
Balthasar Froschemayr von Saall, 
  Jacob Prickhl vnnd Egidi Cloß 
  et Cons. von Kelhamb Winzer 
  haben auch aus dem Churfürstlichen Gehilz 
  Muckhenthall bis zum Prewuhaus gefiehrt 
  129½ Claffter Veichtenholz, ab ieder 
  Claffter 36 kr. Fuehrlohn, 

No. 175   so ihnen crafft Bescheinung, den 17. 
  Juny datirt, bezahlt worden 
     77 fl. 42 kr. — 

 
Dann ist Mathias Sinzenhauser von 
  Schulderstorf vnnd Hansen Aunckhhofer von 
  Lindert für ebenfahls beigefiehrte 
  200½ Claffter Sudholz verdiente 

No. 176   Fuehrlohn entreíchtet vermög Scheins 17. 
  Juny 1681 
     120 fl. 18 kr. — 
 
 

Huius 330 Claffter.  198 fl. — kr. — 
 
[fol. 173r]158 

 
Verrers ist Leonhardten Hofmaister aus 
  der Lohstatt, Erhardt Carl von Gundlz- 
  hausen, Christophen Clos von Pickhhamb et Cons. 
  118½ Claffter Veichtenholz aus bemeltem 
  Gehilz Muckhenthall bis zum Preuhaus 
  zefiehrn zu Fuehrlohn lauth Scheins 

No. 177   den 17. Juny Ao. 1681 verraicht 
     71 fl. 6 kr. — 
 
Disem Preugeholz159, so aus dem Churfürstlichen Gehilz 
  Muckhenthall beigebracht, dessen im 
  Waldt 813 Claffter aufgescheittert, 
  beim Preuhaus aber im Abmessen 
  sinnd 853½ Claffter, also von der Waldt- 
  claffter 40½ Claffter Zuegang be- 
  fundten worden, dem geschwornen Messer 

No. 178   gewohnlicher Lohn nach Inhalt Scheins ab- 
  gestattet den 17. Juny 1681 
     49 fl. 47 kr.2 hl. 
 
 

Huius 118½ Claffter.  120 fl. 53kr. 2 hl. 
 

                                                 
158 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, Anm. 2.  
159 Der Wortteil „Preu“ wurde über der Zeile eingefügt. 


